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Projektbeschreibung: 
Die Dokumentation von Bildungsprozessen wird sowohl in Deutschland als auch international als 
pädagogischer Kernprozess in der Frühpädagogik gesehen (Schäfer und Beek 2013; OECD 2013). 
Doch die praktische Umsetzung ist aufgrund des hohen Aufwandes mit großen Schwierigkeiten 
verbunden (Kroeger und Cardy 2006). Deswegen wurden im Projekt „iKita. Webbasierte 
Dokumentations- und Informationssysteme für Kindertageseinrichtungen“ (Forschung für die Praxis) 
Einstellungen von pädagogischen Fachkräften und Eltern zur Nutzung digitaler Medien erhoben. 
Dabei zeigte sich eine starke Ablehnung von Digitalisierung (dies zeigen beispielsweise auch die 
Studien von Brüggemann 2013, Lindgren 2012 sowie Six und Gimmler 2007). Diese kritische Haltung 
sowohl bei Pädagog*innen als auch bei Eltern bezieht sich insbesondere auf internetbasierte 
Anwendungen (Smartphone-Applikationen), während digitale Foto- und Videographie als 
unproblematisch eingeschätzt werden. Eine erste grobe Analyse verschiedener Social Media Dienste 
zeigt, dass deutsche Kindertageseinrichtungen hier gar nicht (Twitter) oder nur sehr wenig (Facebook) 
vertreten sind. Im Gegensatz dazu wird in US-amerikanischen Kindergärten zunehmend intensiv mit 
Social Media gearbeitet. Neben Twitter und Facebook spielen hier auch insbesondere Blog-Portale 
eine wichtige Rolle. Erste eigene Explorationen im Feld (Knauf 2014) deuten darauf hin, dass die in 
Deutschland weit verbreiteten Vorbehalte in den USA nur eine nachrangige Bedeutung haben. 
Vielmehr werden die mit medial vermittelter Kommunikation verbundenen Vorteile in den 
Vordergrund gestellt (Richards 2010). 

Vor diesem Hintergrund ist das Projekt der Frage nachgegangen, welche Unterschiede und 
Gemeinsamkeiten in den Einstellungen, Motiven und Strategien deutscher und US-amerikanischer 
pädagogischer Fachkräfte im Elementarbereich bestehen. 
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